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Bauliche Brandschutzmaßnahmen

Abbildung 7:	  
Feuerwehr-Schlüssel-
depot an der Zufahrt zu 
einer Lagerhalle (Quelle: 
Bernd Dittrich, Korbach)

Das Feuerwehr-Schlüsseldepot wird gut zugänglich außen am Gebäude in 
der Nähe des Eingangs oder an der Zufahrt zum Gelände angebracht. Als 
stabiler, elektrisch überwachter Schlüsseltresor besitzt es zwei hintereinan-
der angeordnete Türen. Die erste Tür wird nur im Alarmfall, das heißt beim 
Ansprechen einer Brandmeldeanlage und gleichzeitiger Alarmierung der 
Feuerwehr, freigeschaltet. Die zweite Tür wird mit einem mitgeführten Feu-
erwehrschlüssel, der für alle Feuerwehr-Schlüsseldepots im Ausrückebereich 
der Feuerwehr gleich ist, durch die Feuerwehr geöffnet. Erst dann ist die 
Entnahme des eigentlichen Objektschlüssels möglich.

3.6.3	 Angriffswege der Feuerwehr

Die Fluchtwege für die Nutzer eines Gebäudes sind gleichzeitig auch die Ret-
tungs- und Angriffswege für die Feuerwehr. In Gebäuden mit hoher Perso-
nenkonzentration kann es erforderlich sein, spezielle Rettungs- und Angriffs-
wege zu schaffen, damit die vorrückenden Einsatzkräfte nicht von Personen 
„umgerannt“ werden, die das Gebäude fluchtartig verlassen.


